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1.1 Funktion

Die vorliegende Betriebsanleitung liefert die erforderlichen Informatio-
nen fur die Montage, die Inbetriebnahme, den sicheren Betrieb sowie
die Demontage des Sicherheitsschaltgerates. Die Betriebsanleitung ist
stets in einem leserlichen Zustand und zugénglich aufzubewahren.

1.2 Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal

Samtliche in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Handhabungen
ddrfen nur durch ausgebildetes und vom Anlagenbetreiber autorisiertes
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

Installieren und nehmen Sie das Gerat nur dann in Betrieb, wenn Sie
die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben und Sie mit den
geltenden Vorschriften Uber Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung
vertraut sind.

Auswahl und Einbau der Geréate sowie ihre steuerungstechnische
Einbindung sind an eine qualifizierte Kenntnis der einschlagigen Ge-
setze und normativen Anforderungen durch den Maschinenhersteller
geknipft.

1.3 Verwendete Symbolik

Information, Tipp, Hinweis:
Dieses Symbol kennzeichnet hilfreiche Zusatzinformationen.

Vorsicht: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises kdnnen
Storungen oder Fehlfunktionen die Folge sein.

Warnung: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises kann ein
Personenschaden und/oder ein Schaden an der Maschine
die Folge sein.

1.4 BestimmungsgemaRer Gebrauch

Die hier beschriebenen Produkte wurden entwickelt, um als Teil einer
Gesamtanlage oder Maschine sicherheitsgerichtete Funktionen zu
Ubernehmen. Es liegt im Verantwortungsbereich des Herstellers einer
Anlage oder Maschine, die korrekte Gesamtfunktion sicherzustellen.

Das Sicherheitsschaltgerat darf ausschliellich entsprechend der
folgenden Ausfiihrungen oder fiir durch den Hersteller zugelassene
Anwendungen eingesetzt werden. Detaillierte Angaben zum Einsatzbe-
reich finden Sie im Kapitel ,Produktbeschreibung®.

1.5 Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise der Betriebsanleitung sowie landesspezifische
Installations-, Sicherheits- und Unfallverhitungsvorschriften sind zu
beachten.

Weitere technische Informationen entnehmen Sie bitte den
Schmersal Katalogen bzw. dem Online-Katalog im Internet
unter www.schmersal.net.

Alle Angaben ohne Gewéhr. Anderungen, die dem technischen
Fortschritt dienen, vorbehalten.

Restrisiken sind bei Beachtung der Hinweise zur Sicherheit sowie
der Anweisungen bezuglich Montage, Inbetriebnahme, Betrieb und
Wartung nicht bekannt.
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1.6 Warnung vor Fehlgebrauch

Bei nicht sachgerechter oder nicht bestimmungsgemafer
Verwendung oder Manipulationen kénnen durch den Einsatz
des Sicherheitsschaltgerates Gefahren fiir Personen oder
Schaden an Maschinen- bzw. Anlagenteilen nicht ausge-
schlossen werden.

Das Gerat erfiillt nicht im vollen Umfang die Anforderungen
zur Verringerung der Umgehungsmaglichkeiten geman
BG-GS-ET 15. Bei Anwendungen mit erh6htem
Manipulationsrisiko sind gegebenenfalls zusatzliche
MontagemmaRnahmen zu treffen.

Bitte beachten Sie auch die diesbeziiglichen Hinweise der
Norm ISO 14119.

1.7 Haftungsausschluss

Fir Schaden und Betriebsstérungen, die durch Montagefehler oder
Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung entstehen, wird keine Haftung
Ubernommen. Fur Schaden, die aus der Verwendung von nicht durch
den Hersteller freigegebenen Ersatz- oder Zubehdrteilen resultieren, ist
jede weitere Haftung des Herstellers ausgeschlossen.

Jegliche eigenmachtige Reparaturen, Umbauten und Veranderungen
sind aus Sicherheitsgriinden nicht gestattet und schlielen eine Haftung
des Herstellers fiir daraus resultierende Schaden aus.

2. Produktbeschreibung

2.1 Typschliissel
Diese Betriebsanleitung ist giltig fir folgende Typen:

AZ ©-Q-ZBK-®-2737

Nr. | Option Beschreibung
® 335 schmale Bauform

355 breite Bauform

03 3 Offner

12 1 SchlieRer / 2 Offner

Rastkraft 5 N

R Rastkraft 30 N

UE mit Kontaktiberdeckung
@ | 1637 Kontaktvergoldung

Nur bei ordnungsgemaRer Ausfiihrung der in dieser Betriebs-
anleitung beschriebenen Umbauten bleibt die Sicherheits-
funktion und damit die Konformitat zur Maschinenrichtlinie
erhalten.

2.2 Sonderausfiihrungen

Fir Sonderausfiihrungen die nicht im Typschllssel unter 2.1 aufgefiihrt
sind gelten die vor- und nachgenannten Angaben sinngemaf, soweit
diese mit der serienméaBigen Ausfiihrung Ubereinstimmen.

2.3 Bestimmung und Gebrauch

Die Sicherheitsschalter sind geeignet fiir seitlich verschiebbare Schutz-
einrichtungen, die geschlossen sein missen, um die erforderliche
Betriebssicherheit zu gewahrleisten.

Die Sicherheitsschalter kommen bei Anwendungen zum Einsatz bei
denen der gefahrbringende Zustand beim Offnen der Schutzeinrichtung
ohne Verzégerung beendet wird.

Die Sicherheitsschaltgerate sind geman ISO 14119 als
Bauart 2-Verriegelungseinrichtungen klassifiziert.

Die Bewertung und Auslegung der Sicherheitskette ist

vom Anwender entsprechend der relevanten Normen und
Vorschriften in Abhangigkeit vom erforderlichen Sicherheitsni-
veau vorzunehmen.
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Das Gesamtkonzept der Steuerung, in welche die Sicher-
heitskomponente eingebunden wird, ist nach den relevanten
Normen zu validieren.

2.4 Technische Daten
IEC 60947-5-1
Leichtmetall-Druckguss, lackiert
IP67 gem. IEC 60529
gering
Silber
Wechsler mit Doppelunterbrechung Zb,
oder 3 Offner, galvanisch getrennte Kontaktbriicken
© |IEC 60947-5-1, Schleichschaltung,
zwangséffnende Offner
Schraubanschluss
0,75 ... 2,5 mm? (einschl. Aderendhlilsen)
AZ 335: M20 x 1,5
AZ 355: 3 x M20 x 1,5

4 kV

250 V

10A

AC-15/DC-13

4 A/230 VAC
4A/24VDC

1000 A

6 A gG D-Sicherung
10,7 mm

je Offnerkontakt 5 N
-30°C ... +90 °C
max. 0,2 m/s

max. 4000 Betatigungen / h
10 Million Schaltspiele
30 N bei Bestellindex R

2.5 Sicherheitsbetrachtung

Vorschriften:

Vorgesehene Struktur:

- Grundsatzlich:

- Bei 2-kanaligem Einsatz und
Fehlerausschluss Mechanik *:

1ISO 13849-1
einsetzbar bis Kat. 1/ PL ¢

einsetzbar bis Kat. 3/PL d
mit geeigneter Logik-Einheit

B.op Offner (NC): 2.000.000
B,op Schliefer (NO) bei 10 % ohmscher Kontaktlast: 1.000.000
Gebrauchsdauer: 20 Jahre

* Wenn ein Fehlerausschluss fiir die 1-kanalige Mechanik zulassig ist.

MTTFp = B1op Nop = dop X hop x 3600 s/h

0,1 X Nop tcycle
(Ermittelte Werte konnen in Abhangigkeit der applikationsspezifischen
Parameter h,,, d,;, t;,ce SOWie der Last variieren.)

Werden mehrere Sicherheitskomponenten in Reihe geschaltet, wird der
Performance Level nach ISO 13849-1 aufgrund verringerter Fehlerer-
kennung unter Umsténden reduziert.

3. Montage

3.1 Allgemeine Montagehinweise

Zur Befestigung des Gehauses sind beim AZ 335 vier Bohrungen und
beim AZ 355 zwei Bohrungen vorhanden. Die Befestigungsmalie sind
auf der Riickseite des Gerates benannt. Das Schaltergehause darf
nicht als Anschlag benutzt werden. Die Gebrauchslage ist beliebig. Sie
sollte so gewahlt werden, dass kein grober Schmutz in die benutzte
Offnung eindringen kann. Die nicht benutzten Offnungen nach der
Montage mit den Schlitzverschliissen (AZ 335/355-1990 als Zubehor
erhaltlich) verschlieRen.

Montage der Betétiger: Siehe Montageanleitung Betatiger.
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Sicherheitsschaltgerat und Betatiger sind durch geeignete
MaRnahmen (Verwendung von Einwegschrauben, Verkleben,
Aufbohren von Schraubenkopfen, Verstiften) an der Schutz-
einrichtung unlésbar zu befestigen und gegen Verschieben
zu sichern.

Bitte beachten Sie die Hinweise der Normen ISO 12100,
1ISO 14119 und ISO 14120.

3.2 Abmessungen
Alle MaRe in mm.

AZ 335

35
©
-

i

60

AZ 355

3.3 Wahl der Anfahrebenen

Wird eine andere Anfahrebene gewiinscht, sind hierzu die zwei Torx-
Schrauben (Schraubendreher GroRRe T10 erforderlich) herauszudrehen,
der Vorsatz durch leichtes Anheben und Drehen in die gewlinschte
Position zu bringen und die beiden Schrauben anschlieRend wieder
einzudrehen.

Drehbarer Betétigungskopf
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4. Elektrischer Anschluss

4.1 Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss

Der elektrische Anschluss darf nur im spannungslosen
Zustand und von autorisiertem Fachpersonal durchgefihrt
werden.

Die Kontaktbezeichnungen sind im Schalterinnenraum benannt. Zur
Leitungseinfiihrung sind geeignete Kabelverschraubungen mit entspre-
chender Schutzart zu verwenden. Nicht benutzte Einflihrungséffnungen
mit Gewindestopfen verschlieRen. Nach erfolgtem Anschluss ist der
Schalterinnenraum von Schmutzteilen zu sdubern.

4.2 Kontaktvarianten
Darstellung der Kontakte bei geschlossener Schutzeinrichtung.

1 SchlieBer / 2 Offner 3 Offner

13— —14 11—=7—120
21—T—22 0 21—"—220
33RO 33RO
Legende

© Zwangséffnender Offnerkontakt

5. Inbetriebnahme und Wartung

5.1 Funktionspriifung

Das Sicherheitsschaltgerat ist hinsichtlich seiner Sicherheitsfunktion zu
testen. Hierbei ist vorab Folgendes zu gewahrleisten:

1. Priifen des Betatigungsorganes auf Leichtgangigkeit

2. Unversehrtheit der Leitungseinfiihrung und -anschllisse

3. Schaltergehause auf Beschadigungen Uberpriifen

5.2 Wartung

Bei rauen Betriebsbedingungen empfehlen wir eine regelmagige
Wartung mit folgenden Schritten:

1. Prufen des Betatigers und des Sicherheitsschalters auf festen Sitz
2. Entfernen von Schmutzresten

3. Prufen der Leitungseinfiihrung und -anschliisse

In allen betriebsmaBigen Lebensphasen des Sicherheits-
schaltgerates sind konstruktiv und organisatorisch geeigne-
te MaBnahmen zum Manipulationsschutz beziehungsweise
gegen das Umgehen der Sicherheitseinrichtung, beispiels-
weise durch Einsatz eines Ersatzbetatigers, zu treffen.

Beschadigte oder defekte Gerite sind auszutauschen.

6. Demontage und Entsorgung

6.1 Demontage
Das Sicherheitsschaltgeréat ist nur in spannungslosem Zustand zu
demontieren.

6.2 Entsorgung
Das Sicherheitsschaltgerat ist entsprechend der nationalen Vorschriften
und Gesetze fachgerecht zu entsorgen.



Betriebsanleitung
Sicherheitsschalter

AZ 335-2737
AZ 355-2737

7. EU-Konformitatserklarung

Bezeichnung des Bauteils:

Typ:

Beschreibung des Bauteils:

Einschlagige Richtlinien:

Angewandte Normen:

Bevollmachtigter fiir die Zusammen-
stellung der technischen Unterlagen:

Ort und Datum der Ausstellung:

AZ335_355-C-DE

EU-Konformitatserklarung SCHMERSAL
Original K.A. Schmersal GmbH & Co. KG

Méddinghofe 30

42279 Wuppertal

Germany

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend aufgefiihrten Bauteile aufgrund der Konzipierung und Bauart den
Anforderungen der unten angefiihrten Europaischen Richtlinien entsprechen.

Internet: www.schmersal.com

AZ 335/AZ 355
siehe Typenschlussel

Zwangsoffnender Positionsschalter mit getrenntem Betatiger
fir Sicherheitsfunktionen

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

DIN EN 60947-5-1:2010,
DIN EN ISO 14119:2014

Oliver Wacker
Moddinghofe 30
42279 Wuppertal

Wauppertal, 14. Marz 2017

sl

Rechtsverbindliche Unterschrift
Philip Schmersal
Geschaftsfiihrer

@ Die aktuell giiltige Konformitatserklarung steht im Internet E C €
|

unter www.schmersal.net zum Download zur Verfligung.

K. A. Schmersal GmbH & Co. KG
Méddinghofe 30, D - 42279 Wuppertal
Postfach 24 02 63, D - 42232 Wuppertal

Telefon
Telefax
E-Mail:
Internet:
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+49-(0)202-6474-0
+49-(0)202-6474-100
info@schmersal.com
http://www.schmersal.com

SCHMERSAL



	Zu diesem Dokument
	Funktion
	Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal
	Verwendete Symbolik
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Warnung vor Fehlgebrauch
	Haftungsausschluss

	Produktbeschreibung
	Typschlüssel
	Sonderausführungen
	Bestimmung und Gebrauch
	Technische Daten
	Sicherheitsbetrachtung

	Montage
	Allgemeine Montagehinweise
	Abmessungen
	Wahl der Anfahrebenen

	Elektrischer Anschluss
	Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss
	Kontaktvarianten

	Inbetriebnahme und Wartung
	Funktionsprüfung
	Wartung

	Demontage und Entsorgung
	Demontage
	Entsorgung

	EU-Konformitätserklärung

